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W I L L K O M M E N  Z U  U N S E R E N

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
neulich sagte mir eine Mutter, deren Sohn mit einer
Behinderung lebt und sich für die Schülervertretung
engagiert:
 “Ich wünsche mir keine Extrawurst – nur gleiche
Chancen.”
Solche Begegnungen zeigen mir, wie wichtig unser
gemeinsamer Einsatz für eine gerechtere, zugänglichere
und gesündere Gesellschaft ist. Deshalb bin ich in den
letzten Monaten mit vielen von Ihnen im Gespräch
gewesen – bei Veranstaltungen, im Ministerium, mit
Betroffenen, Fachleuten und Verbänden.
In dieser ersten Ausgabe meines Newsletters finden Sie
Einblicke in aktuelle Themen: von Patientenrechten über
Gewaltprävention bis hin zum inklusiven Arbeitsmarkt.
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!
Herzlichst, 
Ihre

Claudia Middendorf

·🏥 Patientenfürsprechertag NRW – Gemeinsam für starke
Patientenrechte
·📜 Mainzer Erklärung – Partizipation endlich gesetzlich verankern
·🎉 Tag der offenen Tür – Demokratie erleben in Düsseldorf
·💬 Psychotherapie – Versorgung verbessern, Traumafolgen
anerkennen
🛡 Gewaltprävention – Schutz stärken, Barrieren abbauen
·👨‍💼 Inklusiver Arbeitsmarkt – Praxisbeispiele und neue Impulse
·🏛 Terminhinweis – Eröffnung des neuen Landesamts LfGA NRW

G R U S S W O R T

THEMEN DIESER AUSGABE



🏥 Patientenfürsprechertag in NRW: 
Gemeinsam für starke Patientenrechte

Am 20. März 2025 kamen über 50 Patientenfürsprecher aus ganz NRW zur landesweiten Netzwerktagung
im Düsseldorfer Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales zusammen.
Ich durfte die Tagung eröffnen – und habe dabei betont:
 „Sie sind die Stimme der Patienten – und ein unverzichtbares Bindeglied im Gesundheitssystem.“
Diskutiert wurden unter anderem die Herausforderungen im Entlassmanagement und die Umsetzung
von Patientenrechten vor Ort. Mit dabei: Krankenhausgesellschaft NRW, Sozialdienste, Politik.
Fazit: Nur gemeinsam gestalten wir ein gerechteres Gesundheitswesen – mit starken Rechten und
offenem Ohr für alle.

📜 Mainzer Erklärung: 
Teilhabe jetzt gesetzlich absichern!

Am 22. und 23. Mai 2025 haben die
Behindertenbeauftragten von Bund und Ländern
in Mainz klare Forderungen beschlossen:
✅ Assistenz auch für ehrenamtliches
Engagement
✅ Barrierefreie Beteiligungsformate
✅ Gezielte Förderung für Menschen mit hohem
Unterstützungsbedarf
„Nichts über uns ohne uns“ – das darf kein
Lippenbekenntnis bleiben. Es braucht verbindliche
gesetzliche Regelungen für echte Partizipation –
auf allen Ebenen.

🎉Tag der offenen Tür 2025: 
Hey Demokratie!

Am 5. Juli feierte NRW 75 Jahre
Landesverfassung – mit einem großen
Aktionstag in allen Ministerien.
Wir hoffen, dass Sie die Gelegenheit hatten, uns
im Ministerium für Arbeit, Gesundheit und
Soziales in Düsseldorf zu besuchen.
Ich war von 14–16:30 Uhr vor Ort und habe mich
sehr über die persönlichen Gespräche gefreut!
👉 Mehr Infos dazu:
🔗 https://beteiligung.nrw.de/portal/mags/
beteiligung/themen/1014175



💬 Psychotherapie stärken: 
Hilfe für Menschen mit Trauma

Psychische Gesundheit ist ein zentrales Thema meiner Arbeit. In der Arbeitsgruppe Psychotherapie des
MAGS setze ich mich gezielt für Verbesserungen in der Versorgung ein – insbesondere für Menschen mit
schweren und langanhaltenden psychischen Erkrankungen.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf der noch jungen Diagnose der komplexen posttraumatischen
Belastungsstörung (kPTBS). Obwohl sie seit 2022 offiziell anerkannt ist, sind die bestehenden
Therapiekontingente nicht angepasst worden. Das muss sich ändern – hier braucht es dringend eine
Weiterentwicklung der Psychotherapie-Richtlinie.
📢 Neu: Im Juli erscheint ein Info-Flyer zur Gruppentherapie des Ministeriums für Arbeit und Gesundheit –
entwickelt in der Arbeitsgruppe Psychotherapie.
Ziel: Wer psychotherapeutische Hilfe braucht, soll sie auch bekommen – bedarfsgerecht, schnell und
ohne unnötige Hürden.

🛡 Gewaltprävention: 
    Schutzräume schaffen, Strukturen stärken

Besonders Frauen mit Behinderungen sind von Gewalt
betroffen – und haben oft keinen Zugang zu
barrierefreien Schutzräumen oder passenden
Beratungsangeboten.
Gemeinsam mit dem MAGS und der Stiftung Opferschutz
bauen wir Hürden ab:
 - Bessere Beratung
 - Mehr barrierefreie Zugänge
 - Aufklärung über Hilfsangebote
Ziel: Niemand darf mit Gewalterfahrungen allein
gelassen werden – Schutz muss inklusiv sein.

👨‍💼 Inklusiver Arbeitsmarkt: 
Impulse aus dem Landesbehindertenbeirat
👉  Wie gelingt echte Teilhabe am Arbeitsleben? 
Diese Frage stand im Fokus der Inklusionsinitiative NRW
und wurde am 19. März und am 18. Juni im
Landesbehindertenbeirat diskutiert.
Fachliche Impulse von LVR, Bundesagentur für Arbeit und
HWK flossen in Workshops ein - zu inklusiven
Stellenauschreibungen, gelungener Einarbeitung und
bestehenden Lücken bei Teilhabeleistungen. Die
Ergebnisse bereichern nun die Inklusionsinitiative des
Landes. 
Ziel: Weniger Bürokratie – mehr Sichtbarkeit – mehr
echte Teilhabe



Kontakt und Social Media
👇Jetzt folgen:

 📸 Instagram: @lbbp_nrw 
 🔗 LinkedIn: Claudia Middendorf
📬 Fragen, Anliegen oder Hinweise?

 Schreiben Sie uns gerne – wir freuen uns über Ihre Nachricht
auf kontakt@lbbp.nrw.de oder über Ihre Anrufe unter der

0211 855-3008.

🏛 Terminhinweis: 
Eröffnung des neuen Landesamtes
für Gesundheit und Arbeitsschutz 

Am 3. Juli 2025 wurde in Bochum das neue Landesamt für
Gesundheit und Arbeitsschutz (LfGA NRW) von Staatssekretär
Matthias Heidmeier eröffnet – ein wichtiger Schritt für mehr
Sicherheit und Qualität im öffentlichen Gesundheitsdienst.
📍 Ort: Gesundheitscampus 6–10, Hochschule Bochum
🕒 Beginn: 15:00 Uhr im Audimax
🎤 Pressegespräch: 15:45 Uhr mit der neuen 
Präsidentin Dr. Simone Gurlit

🔍 Fazit & Ausblick
Die Themen sind vielfältig – und die Herausforderungen bleiben groß. 
Aber das Engagement in NRW ist beeindruckend.

Ich danke allen, die sich konstruktiv, kritisch und mit Herz für Barrierefreiheit, Teilhabe und
Patientenschutz einsetzen – ob in Projekten, Gremien oder im persönlichen Gespräch.

Mein Team und ich sind für Sie da – und freuen uns auf den Austausch!

Mit besten Grüßen
Ihre

 Claudia Middendorf


